Der Abl. Abs. und seine "richtige" Übersetzung 

Grundsätzlich gibt es, wie beim Participium coniunctum, die

folgenden drei Möglichkeiten

1. Beiordnung durch "und"
2. Präpositionaler Ausdruck

3. Adverbialer Nebensatz

Mit Abstand die häufigste ist die dritte: der adverbiale Nebensatz.

Damit kommt eine bestimmte Sinnrichtung ins Spiel, die vom finiten

Verb des Satzes ausgeht:

1. temporal: während, als, nachdem
· Qui cum sceleribus suis detectis (PPP =Vorzeitigkeit) luminibus se privavisset, regnum filiis tradidit alternis annis
· Als er, nachdem sein Verbrechen aufgedeckt worden ist, sich seines Augenlichts beraubt hatte, übergab er seinen Söhnen die Herrschaft im jährlichen Wechsel.

· Filiis eius de imperio certantibus (PPA = Gleichzeitigkeit) Oedipus Antigona duce Thebis fugit
· Während die Söhne um die Herrschaft streiten, flieht Ödipus unter Antigones Führung nach Theben.
2. kausal: da, weil

· Rege id prohibente Polynicem sepeliri non licet
· Weil der König dies verbietet, ist es nicht erlaubt, Polynices zu beerdigen

3. konzessiv: obwohl

· Sepultura prohibita Antigona deis parere quam praeceptis Creontis maluit
· Obwohl das Begräbnis verboten war, wollte Antigone lieber den Göttern als den Vorschriften Creons gehorchen

Seltener, und daher hier vernachlässigbar sind:

4. konditional: wenn

5. modal: indem, wobei

